
Ökologischer Zustand 
der Naturschutzgebiete ist besorgniserregend

Der Salzburger Naturschutzbeauftragte, 
Dr. Wilhelm Günther, hat eine zusammen­
fassende Darstellung der Beeinträchtigun­
gen in Naturschutzgebieten ausgearbeitet. 
Diese Studie zeigt:

♦  Der hoheitliche Naturschutz reicht nicht 
aus, um ökologisch wertvolle Flächen 
zu schützen;

♦  der Vertragsnaturschutz muß vermehrt 
angewendet werden;

♦  die Grundeigentümer müssen über die 
Notwendigkeit des Naturschutzes und 
die für sie damit verbundenen Aus­
wirkungen besser informiert werden; 
bessere Information durch die Land­
wirtschaftskammer, Naturschutzbehör- 
denund Medien;

♦  mehr Geld für den vertraglichen Natur­
schutz und für Pflegemaßnahmen in 
Naturschutzgebieten ist unbedingt not­
wendig.

Veränderungen ökologisch wert­
voller Flächen seit ihrer Unter­
schutzstellung

Naturschutzgebiete (Feuchtge­
biete) und ihre Beeinträchtigun­
gen durch Düngung und Ent­
wässerungsmaßnahmen seit 
ihrer Unterschutzstellung
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